
 
ZUSAMMENFASSUNG PROJEKT  

„ALLTAGSRADELN IM RETZER LAND LEICHT GEMACHT“ 
 

 

 

PROJEKTTRÄGER: 

Verein Klimamodellregion  

Retzer Land 

Obmann Bgm. Stefan Lang 

Hauptplatz 30, 2070 Retz  

 

LAUFZEIT: 
01.12.2023 – 30.10.2024 

 

ZUORDNUNG: 

AKTIONSFELD 3: ‚Gemeinwohl, 
Strukturen u. Funktionen‘ 

Output 9: ‚Es gibt mehr Angebote 
an bedarfsorientierter und 

energieeffizienter Mobilität 

abseits der Hauptverkehrsachsen‘  
 
FÖRDERQUOTE: 65% Basis-

förderung + 5% Bonus 

 
KOSTEN: € 62.500,- (brutto) 

EIGENMITTEL: max. € 21.875,-  

(35 %)  
 

FÖRDERUNG: mind. € 40.625,-  

(65 %) 

KURZBESCHREIBUNG 

 

Ausgangslage 

Im Retzer Land gibt es viele touristische Radwege. Was aber 

noch fehlt sind sichere, alltagstaugliche Radwege innerhalb 

der Ortschaften und auch zwischen diesen. Laut den Um-

fragen unter Schüler:innen und Gemeindemandatar:innen 

sind mehr sichere Alltagsradwege gewünscht. Um das Rad-

fahren im Alltag attraktiver zu gestalten, braucht es ein gut 

ausgebautes Radwegenetz und die begleitende Infrastruk-

tur. Im Rahmen des Projektes wird mit einem Verkehrs-

planungsbüro ein Alltagsradwege-Zielnetz erarbeitet, erste 

Alltagsradwege geplant und erarbeitet. 

 

ZIELE 

✓ Steigerung der CO2-freien, umweltfreundlichen Mobilität  

✓ Attraktivierung des Radverkehrs  

✓ Aufwertung und Aufrüstung bestehender Bushaltestellen  

✓ Breite Öffentlichkeitswirksamkeit 

 

 

MASSNAHMEN 

- Errichtung innovativer Radabstellanlagen bei 

Bushaltestellen, Bahnhöfen und an frequentierten 

Plätzen (Rad-Servicestellen inkl. E-Bike-Lademöglichkeit, 

Bügel-Abstellanlagen) 

- Umrüstung bestehender Bushaltestellen zu attraktiven, 

klimafitten Mobilitätsstationen (mit Beschattung, 

Begrünung, PV-Dach, Mobilitäts-Infopunkt) 

- Ausarbeitung eines Wegweisungskonzeptes und 
Beschilderung von Alltags-Radrouten, Erstellung der 

Alltagsradkarte print und digital 
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